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Unser Gemeindeamt 

 

Öffnungszeiten  

Parteienverkehr: 

Mo - Fr:  08:00-12:00 Uhr 

Di: 17:00-19:00 Uhr 

 
Außerhalb der für den Parteien-
verkehr bestimmten Zeiten sind 

Termine nach vorheriger telefoni-
scher Vereinbarung jederzeit 

möglich. 
  

Kontakte: 

Gemeindeamt Werfenweng 
Weng 42, 5453 Werfenweng 

Tel.: 06466/ 414 

 gemeinde@werfenweng.gv.at 
 

Bürgermeister: 
buergermeister 

@werfenweng.gv.at 
 

Amtsleitung: 

 amtsleitung@werfenweng.gv.at 
 

Buchhaltung:                                 

buchhaltung@werfenweng.gv.at 

Einladung zum Spazierhimmel-Eröffnungsfest am 

24. September 2017  

 

Beginn: ab 11:00 Uhr  

Wo: Mayrhofwiese bei der Badeseebrücke Werfenweng 
(Parkplatz Freizeitpark Wengsee) 

 

Hereinspaziert ins Freie mit feierlichem Programm für die ganze 

Familie. 

 Werfenwenger Dorfmusikanten  

 Donglstoa Musi aus Pfarrwerfen 

 Pantomime Künstler JACK 

 Kinderschminken 

 Stoamandlbauen 

 Begleitete Spaziergänge  

 

Für Speis und Trank ist selbstverständlich gesorgt. 

Wir freuen uns auf euer Kommen! 

(Wenn sich die Sonne hinter den Wolken versteckt und es regnet, fin-
det die Eröffnung am Gemeindeplatz  unter unserem Festschirm statt.)  

 
An einen Haushalt  

zugestellt durch Post.at  
Verlagspostamt und Bestimmungsort:  

543 Werfeeng 

.................................................. 
Amtliche Mitteilung  

Information der Gemeinde 



Der Bürgermeister informiertDer Bürgermeister informiert  

Liebe Werfenwengerinnen, liebe Werfenwenger, 

seit der letzten Ausgabe unserer Gemeindenachrich-
ten gab es viele Veränderungen. Unsere Amtsleiterin 
Johanna  Jordan ist im Mutterschutz, sie wird von An-
gelika Schroth vertreten, die sich schon hervorragend 
eingearbeitet hat. Ebenfalls neu im Team der Ge-
meinde ist Dominik Lassacher im Bürgerservice und 
Meldeamt. Diese Veränderungen sind auch der 
Grund, warum es etwas länger gedauert hat, bis jetzt 
die neue Ausgabe der Werfenwenger Gemeinde-
nachrichten wieder über Aktuelles aus dem Gemein-
degeschehen berichtet.  

Habe ich in der letzten Ausgabe im Februar noch 
über das neue Team in Kindergarten geschrieben, 
gibt es auch dort Veränderungen, darüber werden wir 
in der nächsten Ausgabe, die bereits im Oktober 
kommen soll, berichten.  

Der Sommer geht dem Ende zu und wir dürfen auf 
eine sehr erfolgreiche Sommersaison zurückblicken. 
Einen ganz wichtigen Aspekt für den Erfolg darf ich 
hervorheben, das ist unser schönes Ortsbild. Das be-
stätigen uns unsere Gäste immer wieder. Dafür sind 
natürlich alle Werfenwengerinnen und Werfenwenger 
verantwortlich, die sich um einen schönen Blumen-

schmuck bemühen, die die Gärten 
schön gestalten, einen schönen Zaun 
errichten oder um die Sauberkeit rund 
um das Haus bemüht sind. Das bringt 
Lebensqualität im Ort, vielen Dank da-
für.  Es sind aber auch meine Mitarbei-
ter im Bauhof, die unermüdlich dafür 
sorgen, dass es im Ort schön und sauber ist. Auch 
ihnen gebührt Lob und Anerkennung dafür. Schließ-
lich haben wir für die Pflege der Grünanalagen einen 
Auftrag an den Maschinenring erteilt, der diese Auf-
gabe auch hervorragend erledigt.  

Außerordentlich positive Rückmeldungen bekommen 
wir zum Werfenwenger Spazierhimmel. Die neuen 
Spazierwege begeistern Gäste und Einheimische 
gleichermaßen, ich freue mich sehr darüber.  Jetzt 
kommt nur noch die Beschilderung, dann ist das Pro-
jekt vorerst abgeschlossen. Vielleicht kann in den 
nächsten Jahren die eine oder andere Erweiterung 
der Spazierwege erfolgen, das wird sich zeigen. Dan-
ke an alle, die am Gelingen mitgewirkt haben. Am 
Rupertitag, dem 24. September ist die offizielle Eröff-
nung  des „Werfenwenger Spazierhimmels“ geplant, 
dazu darf ich alle herzlich einladen.   

Euer Peter Brandauer  

Liebe Werfenwengerinnen, liebe Werfenwenger! 

Während des Mutterschutzes von Frau Mag. (FH) Jo-
hanna Jordan darf ich die verantwortungsvolle Tätig-
keit als Amtsleiterin sowie die Leitung des Bauamts 
übernehmen. Fachspezifische Kenntnisse konnte ich 
mir durch das Studium der Rechtswissenschaften an 
der juridischen Fakultät Salzburg, der Mitarbeit bei Ge-
richt sowie durch meine Tätigkeit in einem juristischen 
Dienstleitungsunternehmen aneignen. Gerne stehe ich 
für Ihre Anliegen während der Öffnungszeiten sowie 
nach telefonischer Terminvereinbarung zur Verfügung. 
 

Digitalisierung der Bauakte: 

Im Bauamt wurde diesen Herbst ein dreijähriges Pro-

jekt zur Digitalisierung der gesamten Bauakte gestar-

tet. In Zuge dessen werden alle bestehenden Bauakte 

auf deren Vollständigkeit bzw. auf fehlende Unterlagen 

von mir geprüft. Sollten sich erforderliche Unterlagen 

nicht im Bauakt befinden, sind diese nachzureichen. 

Ich möchte mich bei allen BürgerInnen, die ich in die-

sem Zusammenhang bereits kontaktiert habe, für die 

gute Zusammenarbeit und Ihr Verständnis bedanken. 

Spazier- und Wanderwege: 

Jene Grundeigentümer, deren Sträucher und Bäume 
auf öffentliche Spazier- und Wanderwege ragen, wer-
den ersucht, Äste und Sträucher selbst zurückzu-

schneiden und zu entfernen. Sollte kei-
ne Möglichkeit bestehen dies zu erledi-
gen, bitten wir um Rückmeldung an 
das Gemeindeamt. Sodann sind unse-
re Gemeindemitarbeiter gerne behilf-
lich. Künftig werden alle überragenden 
Äste und Sträucher von Seiten der Ge-
meinde zurückgeschnitten, damit unse-
re Einheimischen, als auch unsere Gäste die öffentli-
chen Wege ungehindert nutzen können. 

 

Beirat für Architektur und Gemeindeentwicklung: 

Zur besseren Planbarkeit von Bauvorhaben werden 
die Termine der Sitzungen des Beirates jeweils im 
Vorhinein festgelegt. Eine Anmeldung zu diesem Ter-
min ist zwingend bis spätestens eine Woche vor dem 
Termin notwendig. Am jeweiligen Termin sollen Bau-
werber und Planer teilnehmen und eine Entwurfspla-
nung mitbringen.  

Sitzungstermine für das zweite Halbjahr 2017 

 12.09.2017, ab 16:00 Uhr 

 24.10.2017, ab 16:00 Uhr 

 05.12.2017, ab 16:00 Uhr 

 

Amtsleitung Karenzvertretung Angelika Schroth 

Neues aus dem BauamtNeues aus dem Bauamt  



Was ist uns besonders wichtig? 

Bleiben Sie bitte am Spazierweg, denn in den Wiesen entlang des Weges wächst wertvolles Gras für 
unsere Kühe, das nicht zusammengetrampelt werden will. 
 

Hunde müssen ausnahmslos an der Leine geführt werden.  

 

Bitte auch die Sackerl der Dog-Stations verwenden und diese keinesfalls ins Gras werfen. 
 

Die Spazierwege dürfen nicht als Radwege, Strecke für E-Fahrzeuge oder Reitwege verwen-
det werden, damit der Genuss des Spazierens nicht beeinträchtigt wird. 

Wichtige Information zum SpazierhimmelWichtige Information zum Spazierhimmel  

Liebe WerfenwengerInnen,  

auch das Thema der Verbreitung wichtiger Informationen an unsere Mitbür-
ger und Mitbürgerinnen wird in der Gemeinde immer entscheidender und 
zählt inzwischen zu einem der Kernpunkte im Bürgerservice der heutigen 
Zeit. Aus diesem Grund haben auch wir uns als Gemeindeamt überlegt, wie 
wir uns in diesem Bereich noch weiter verbessern können.  

 

Als Grundstein für diesen Pfad haben wir uns dazu entschlossen, unseren 
bisherigen Newsletter zu überarbeiten, um damit eine schnelle und un-
komplizierte Möglichkeit zu schaffen, euch über die aktuellen Geschehnisse 
in unserer schönen Gemeinde zusätzlich zur Gemeindezeitung zu informie-
ren. 

 

Des Weiteren befindet sich auch ein Schnellinformationssystem per SMS im Aufbau, wodurch dringende Infor-
mationen kurzfristig und zeitnah an die BürgerInnen versendet werden. Auch eine Facebook-Seite der Ge-
meinde Werfenweng befindet sich inzwischen im Aufbau, welche eine unkomplizierte Möglichkeit darstellen 
wird auch beim Veranstaltungsgeschehen in Werfenweng immer aktuell zu bleiben. Wir wissen, dass der Weg 
mit diesen ersten, kleinen Schritten natürlich noch lange nicht abgeschlossen ist. Künftig arbeiten wir weiterhin 
hart daran. Im Sinne der Bürgerorientierung würden wir uns über Anregungen und Verbesserungsmög-

lichkeiten von euch freuen!  

Gemeinde NewsletterGemeinde Newsletter  

Österreichweite Sirenenprobe am 7. Oktober 2017Österreichweite Sirenenprobe am 7. Oktober 2017  

Wie jedes Jahr wird auch heuer am 
ersten Samstag im Oktober ein 
bundesweiter Zivilschutz-
Probealarm durchgeführt. Am 7. 
Oktober 2017 werden zwischen 
12:00 und 12:45 Uhr nach dem 
Signal „Sirenenprobe“ die drei Zivil-
schutzsignale „Warnung“, 

„Alarm“ und „Entwarnung“ in ganz Österreich 
ausgestrahlt. Mit diesem Probealarm sollen die 
technischen Einrichtungen des Warn- und 
Alarmsystems überprüft und die Bevölkerung mit 
den Zivilschutzsignalen vertraut gemacht werden. 
 

Der zeitliche Ablauf des Probealarms ist folgen-
dermaßen geplant: 
 

 12:00 Uhr: Sirenenprobe (15 Sekunden 

Dauerton) 

 12:15 Uhr: Warnung (3 Minuten gleich blei-

bender Dauerton) 

 12:30 Uhr: Alarm (1 Minute auf- und ab-

schwellender Heulton) 

 12:45 Uhr: Entwar-

nung (1 Minute gleich 
bleibender Dauerton). 
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Machen Sie den Check! Es lohnt sich. 

Die Tage werden kürzer und die Temperaturen gehen 
merklich zurück. Jetzt braucht es eine Heizung, die fit 
genug ist für den Winter – dann steht einem gemütli-
chen und behaglichen Wohnen nichts im Wege. Das 
Land Salzburg unterstützt Ihren Heizungscheck jetzt 
mit einer neuen und attraktiven Förderung. 

 

So profitieren Sie von der Förderaktion „Winterfit“ 

Ihre Heizungsanlage wird von einem Installateur auf 
mögliche Verbesserungen geprüft. Der Selbstbehalt 
für diesen Heizungscheck beträgt nur € 25. Das Ener-
gieressort des Landes unterstützt sowohl die Überprü-
fung Ihrer Heizungsanlage, als auch die Umsetzung 
energiesparender Maßnahmen. Auf diese Weise kön-
nen Sie Ihren Energieverbrauch senken, bis zu € 400 
jährlich an Heizkosten sparen und steigenden Komfort 
genießen. 

 

Fördervoraussetzungen und Art der Förderung 

Für die Förderung kann von Eigentümern und Mietern 
(mit Zustimmung des Eigentümers) von Bauten im 
Bundesland Salzburg angesucht werden. Die Förde-
rung besteht in Form eines nicht rückzahlbaren Direkt-
zuschusses. Die Höhe ist abhängig von den Verbesse-
rungsmaßnahmen, die an der Heizung durchgeführt 
werden. 

 

Folgende Umsetzungsmaßnahmen werden gefördert:  

 

 

 

Energieberatung wird empfohlen 

Eine kostenlose und produktunabhängige Energiebe-
ratung trägt wesentlich zur Effizienzsteigerung der An-
lage bei. Erfolgt eine Energieberatung durch die Ener-
gieberatung Salzburg erhöht sich die Förderung um € 
100.  

Wichtig: Die Beratung darf – gerechnet ab der Antrag-
stellung – nicht älter als ein halbes Jahr sein und muss 
spätestens vor der Antragstellung erfolgt sein. 

 

Und so geht’s 

Zuständig für die Bearbeitung der Förderungsansu-
chen ist das Amt der Salzburger Landesregierung, Ab-
teilung 4, Referat 4/04 Energiewirtschaft und -
beratung.  

Der Förderantrag ist ausschließlich elektronisch unter 
www.energieaktiv.at einzureichen. 

 

 Antrag stellen auf www.energieaktiv.at oder 

damit einfach Ihren Installateur beauftragen 

 Förderzusage abwarten 

 Heizung vom Installateur winterfit machen las-

sen 

 Landesförderung erhalten 

 

Die verbindlichen Förderrichtlinien sind unter 

www.energieaktiv.at abrufbar.  

 

 

Maßnahme Förderung 

Energieberatung € 100,-- 

Anlagenerhebung € 175,-- 

Sockelförderung (wenn Austausch des 
Heizmediums erforderlich) 

€ 200,-- 

Tausch einer Umwälzpumpe € 100,-- pro Pumpe 

Einbau von Thermostatventilen € 20,-- pro Ventil 

Hydraulischer Abgleich der Heizung € 200,-- 

Dämmung Heizungsrohre 
€ 200,-- 

Ist Ihre Heizung fit genug für den Winter?Ist Ihre Heizung fit genug für den Winter?  



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Einladung zum Testen der Fun-

Fahrzeuge am autofreien Tag 
 

 

Im Rahmen des autofreien Tages lädt der Tourismus-
verband Werfenweng alle WerfenwengerInnen mit Fa-
milien zum Testen der Fun-Fahrzeuge ein. 

 

 

 

 

Start: 10:00 – 16:30 Uhr  

Wo: Dorfplatz Werfenweng 

 

Kostenlos für die ganze Familie 

Wir freuen uns auf euer Kommen! 

(Nur bei gutem Wetter) 

Autofreier Tag am 22.09.2017Autofreier Tag am 22.09.2017  

wirSamowirSamo  

 

wirSamo wird neu, und noch besser 

 

Bald für wirSamo Vertragspartner: 

 Neues Willkommenspackage für wirSamo Ver-

tragspartner 

 Neue, zeitgemäße Packages für jeden Ge-

schmack und jede Altersklasse 

 Gemeinsames, jährliches Grillfest mit Riesen-

tombola 

 Nutzung der brandneuen BMWi3 

 Nutzung der neuen Spaßmobilität 

 

Neugierig? 



Das war der Sommer 2017Das war der Sommer 2017  



Das war der Sommer 2017Das war der Sommer 2017  



In diesem Bereich stellt der Tourismusverband Wer-
fenweng Persönlichkeiten und Neuigkeiten im Zuge 
eines kurzen Interviews vor. 

 

IM GESPRÄCH mit der Gemeinde:  

Bernd Kiechl, Tourismusdirektor Tou-

rismusverband Werfenweng 

 

Der Tourismusverband ist seit Februar unter dei-

ner Leitung. Wie gefällt es dir bisher bei uns:  

„Wir blicken auf ein sehr arbeitsintensives halbes Jahr 
zurück, was zeigt, dass Werfenweng bereits vorher 
schon fleißig gearbeitet hat. Dennoch dürfen wir uns in 
keinster Weise ausruhen, denn der touristische Markt 
schläft nicht. Vom Marketing bis hin zu intensiven Ser-
vicemaßnahmen, in allen Bereichen sind wir gefordert, 
den Bedürfnissen unserer Gäste und Leistungsträger 
gerecht zu werden. Zudem kommt dazu, dass wir ein 
nahezu neues Team bilden. Auch hier gilt es, einer 
neuen Unternehmenskultur Platz einzuräumen. In 
Summe kann ich jedoch sagen, dass mein Team und 
ich sehr gut in Werfenweng aufgenommen wurden, 
dafür möchte ich mich herzlich bedanken.“ 

 

 

Die Erwartungen an einen neuen Tourismusdirek-
tor sind häufig sehr groß. Siehst du das als Druck 

oder Herausforderung? 

„Selbstverständlich als Herausforderung. Aus Erfah-
rung weiß ich, dass ein Tourismusverband nie allen 
Interessen gerecht werden kann. Das was ein Touris-
musverband aber machen kann, ist, sich alle Interes-
sen anzuhören. Und das ist mir in meiner Arbeit sehr 
wichtig. Ich schätze den konstruktiven, aber durchaus 
auch kritischen Dialog und habe dafür immer eine offe-
ne (Büro-) Türe.“ 

 

 

Ein kurzes Fazit über die bisherige Sommersaison:  

„Wir blicken auf eine sehr gute Sommersaison zurück. 
Mit Ausnahme von Mai konnten wir im Juni, Juli und 
August jeweils Zuwächse in den Nächtigungen verbu-

chen. Auch die Ankünfte konnten wir 
in diesen Monaten steigern. Werfen-
weng liegt mit seiner samo-Strategie 
absolut im Trend.“ 

 

Was sind die nächsten touristi-

schen Highlights in Werfenweng:  

„Wir laden herzlich zum autofreien Tag am 22.09. ein. 

Hier können alle WerfenwengerInnen unsere Spass-

fahrzeuge kostenlos am Dorfplatz testen. Am 24.09. 

findet die Eröffnung des Werfenwenger Spazierhim-

mels statt, auf die wir uns ganz besonders freuen. 

Ebenfalls befinden wir uns schon in der Organisation 

des Tourismusmobilitätstages des Bundesministeri-

ums, welcher im Oktober bei uns stattfindet. Außer-

dem laufen die Planungen für das Schlittenhunderen-

nen im Jänner bereits an.“ 

S`TOURISMUSECKS`TOURISMUSECK  



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

stöbern, anschauen, mitnehmen und 
lesen, … 
 

... wir freuen uns, dass unsere Lesegondel so gut an-
genommen wird. Die Gondel beim Skimuseum  ist eine 
Tauschbörse für Leseratten. Das Bücherregal ist 24 

Stunden am Tag zugänglich und bietet für alle neues 
Lesefutter.  

Die Bücher können getauscht oder auch nach Hause 
mitgenommen werden. Man behält es solange man 
mag. Die ersten Zeilen können an den Sitzgelegenhei-
ten am Platz oder im gemütlichen Stüberl im Skimuse-
um gelesen werden. (Nur bei geöffnetem Museum 
möglich). Nur eine Regel ist zu beachten:  Nie das 
letzte Buch herausnehmen, ohne ein anderes dafür 
reinzustellen. 

Die Gondel wird von den Mitgliedern der Projektgruppe 
regelmäßig betreut, wofür ich mich sehr bedanken 
möchte. Wir bitten die Tür immer gut zu schließen und 
das Fenster nicht geöffnet zu lassen, damit die Bücher 
keinen Schaden nehmen und wir weiterhin viel Freude 
daran haben. 

Bevor die Gondel  nach Werfenweng kam, führte sie 
von der Halleiner-Salzberghalle hinauf nach Bad 
Dürrnberg und diente als öffentliches Verkehrsmittel 
und als Zubringer zum Skigebiet. Nach dem Bau der 
Dürrnberger Landesstraße (L 256) wurde jedoch der 
Betrieb eingestellt. Die Bahn wurde von einem Elektro-
motor angetrieben, der sich in der Bergstation auf dem 
Dürrnberg befand. Die Gondel wurde über eine Lauf-
schiene händisch zum Tragseil bewegt, in das sie sich 
mittels eines Federmechanismus wieder am Zugseil 
festklemmte. Finanziert  wurde die Gondelbahn  aus 
Mitteln des Marshall-Plans. Ihre Kapazität betrug in 
jede Richtung  400 Personen pro Stunde. 

Stephan Prommegger 

 
 

Wir blicken auf sieben erfolgreiche Dorfabende voller 
Kultur für Gäste und Einheimische zurück. Es ist 
schön, dass auch viele Einheimische zu den Dorf-
abenden kommen.  

 

 
 

Ein besonderer Dank gehört hier allen Akteuren, 
die seit Jahren ehrenamtlich mitwirken, bei den 
Werfenwenger Dorfmusikanten, im Heimatverein 
D´Hohenwerfner oder die Jungschnalzer des 
Schnalzervereins Pfarrwerfen.  

Projektgruppe „Familienfreundliche Gemeinde“Projektgruppe „Familienfreundliche Gemeinde“  

Dorfabende WerfenwengDorfabende Werfenweng  



News der Gemeinde WerfenNews der Gemeinde Werfen  

 

Hätten Sie‘s gewusst?Hätten Sie‘s gewusst?  

Rotes Kreuz übersiedelt und Jugend-

gruppe gegründet 

 

Am 8. Juli 2017 sind die Freiwilligen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter des Roten Kreuzes Werfen in die neue 
Dienststelle im Seniorenwohnhaus übersiedelt. Am 
selben Tag wurde im Zuge einer kleinen Feier auch 
eine Jugendgruppe gegründet und es wurden die Be-
stellungsdekrete an die neuen Jugendgruppenbetreue-
rInnen übergeben.  

 

Am Freitag, den 22. September findet um 18.30 Uhr 
für alle Interessenten im Mehrzweckraum im neuen 
Seniorenwohnhaus Werfen ein Informationsabend 
statt.  Die Jugendgruppe startet dann mit einer Gruppe 
für Zehn- bis Vierzehnjährige Kinder am Freitag, den 

6.10 um 17.00 Uhr. Die Betreuung findet vorläufig alle 
2 Wochen statt. Für Fragen zur Jugendgruppe steht 
Frau Ampferer Gabi (Tel-Nr. 0650/4461008)   oder 
Frau Schieferer Isabella (Tel-Nr. 0699/11115045) zur 
Verfügung. 

 

„Flohmarkt“  und (H)ausräumung im 

alten Seniorenheim 

 

Am 23. September von 8.00 bis 12.00 Uhr können im 
alten Seniorenheim Tische, Stühle, Möbelgegenstän-
de, Waschbecken, Lampen und sonstiges Inventar 
gegen freiwillige Spenden abgeholt werden. Pflegebet-
ten mit Nachtkästchen und Matratzen werden um € 
250 pro Einheit verkauft.   

 

Euer Bahnhof direkt in Werfenweng! 

 

Natürlich haben wir keinen echten Bahnhof bei uns, 
doch eine Verkaufsstelle von Bahntickets gibt es sehr 
wohl! Im Tourismusverband können Bahnkarten für 
ganz Europa ganz einfach per Kreditkarte gekauft wer-
den!              (Tel.: 06466 4200) 



Europa für Seniorinnen und Senioren Europa für Seniorinnen und Senioren --  55+55+  

Die Gemeinde Werfenweng ist Partner beim internatio-
nalen Projekt EuroSen – Europa für Senioren. Wer-
fenweng hat hier innovative und grenzüberschreitende 
Urlaubsangebote für Personen ab 55 Jahren ausgear-
beitet. Bei diesen einzigartigen Reiseerlebnissen steht 
der interaktive Austausch kultureller und traditio-
neller Werte mit den „bereisten“ Einheimischen im 
Vordergrund. 

Die Partner dieses EU-Projektes der Förderschiene 
COSME kommen aus Österreich, Italien, Rumänien, 
Belgien und Slowenien.  Im Juni 2017 werden Reise-
gruppen aus Slowenien und Italien in Werfenweng will-
kommen geheißen. Diese ersten pilothaften Reisean-
gebote werden in Folge über die Projektlaufzeit hinaus 
einem breiten Publikum angeboten werden. 

Urlaubsorte wie Werfenweng fungieren bei Eurosen 
als „Zentrum der lokalen Kultur“: Gemeinsam mit 
den Senioren der Gemeinde werden die örtliche Kultur 
und der Alltag der Einheimischen erlebenswert prä-
sentiert.  

Als spezieller Schwerpunkt ist die Vorstellung des 
Konzeptes der „Sanften Mobilität - Urlaub ohne Auto“ 
im Reiseprogramm von Werfenweng enthalten.  

Das Testen der E-Fahrzeuge, eine Pferdekutschen-
fahrt, Kräuterwanderung, Besichtigung des Ski-

Museums sowie eine Verköstigung der landestypi-
schen Speisen und Getränke erwartet die Gäste und 
machen die Reise nach Werfenweng zu einem beson-
deren Erlebnis. 

Auch die Projektpartner aus Slowenien und Italien ha-
ben attraktive Reiseangebote entwickelt. Im Rahmen 
dieser EuroSen-Reisen werden italienische und slo-
wenische Traditionen präsentiert und die lokale Kul-
tur vorgestellt. Diese Reiseangebote verbinden jeweils 
kulturelle Kleinode wie Castanese in Italien oder Ilirska 
Bistrica in Slowenien mit den Großstädten Mailand 
und Ljubljana. Damit kann man auf jeder dieser Euro-
Sen-Reisen sowohl die Gastfreundschaft kleinerer Or-
te als auch die bekannten Tourismusmetropolen ken-
nenlernen. 

Diese neue interaktive Reiseform bietet den Senioren 
von Werfenweng die Möglichkeit mit ihren Gästen 
über die Ländergrenzen hinweg Traditionen und 

Kulturgut auszutauschen. 
 

Laureen Kuberski 
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  Zitat des Monats Zitat des Monats   

 
Das Beste steht nicht immer in den Büchern, sondern in der Natur.  

Adalbert Stifter (1805-1868)  

ElternEltern--KinderKinder--Treff, Kinder brauchen Kontakte, Eltern aber auch!Treff, Kinder brauchen Kontakte, Eltern aber auch!  

Eltern-Baby-Gruppen 

für Mütter oder Väter mit Babys von 0 - 1 Jahre 

Mit Liebe, Intuition und Ritualen gehen wir gemeinsam  

durch das wundervolle erste Jahr und lernen einige 

Baby-massagen, Sing- und Berührungsspiele kennen. 

Erfahrungsaustausch und al-

tersorientierte Information zu 

den Entwicklungsstufen.  

 

 

 

Eltern-Kind-Gruppen 
für Mütter, Väter oder     Großeltern mit Kindern von 1 

- 4 Jahren. Gemeinsam Lieder singen, kleine Bastelei-

en, Fingerreime, Kreisspiele, Kniereiter, Feste feiern, 

u. v.m. sozialer Austausch unter den Eltern 

(Großeltern) und erster  sozialer Kontakt miteinander. 

 

 

TREFFEN: wöchentlich 

ORT: Gemeinderaum Werfenweng 

BEITRAG: € 5,- pro Treffen 

KONTAKT: Katrin Heck, Tel. 0660 6887841,  

 

katrinheck@sbg.at 

http://mutter-kind-

werfenweng.members.cablelink.at 

Zum AusprobierenZum Ausprobieren  

mailto:katrinheck@sbg.at
http://mutter-kind-werfenweng.members.cablelink.at
http://mutter-kind-werfenweng.members.cablelink.at

